
 

Ergebnisprotokoll  
der 31. Sitzung des Jugendbeirates Vegesack  
vom 05.03.2025 18 Uhr  

 

Sitzungsführung 

Gunnar Sgolik 

 

Protokollerstellung: 

Sabrina Hellmann  

 

Teilnehmende: 

Jolina Wolf, Magdalena Klobus, Hanna Zeitz, Anton Vormschlag, Koray Köroglu, Herr Dohme 

(Die Norddeutsche), Herr Dornstedt 

 

Unentschuldigt: 

Yasmin Lopes Santos, Nils Bowitz, Nikita Giese, Francis Belmadani, Stefano Nody 

 

 

Gunnar Sgolik begrüßt alle Anwesenden. 

 

Die Einladung hat alle erreicht. Fragen zur aktuellen Tagesordnung gibt es nicht. Nach 

Vorstellung der Tagesordnung gibt Gunnar Sgolik den Hinweis, dass die Sitzung zur 

Protokollerstellung aufgezeichnet wird. 

TOP 1 – Rückblick auf die 30. Sitzung vom 20.02.2025 

Herr Gunnar erkundigt sich, ob es aus der letzten Sitzung noch Rücksprachen oder 

Ergänzungswünsche gibt. Da die Genehmigung des Protokolls nicht mit auf der 

Tagesordnung ist, wird diese in der nächsten Sitzung erfolgen.  

TOP 2 – Planungen Neuwahlen Jugendbeirat 2025 

Gunnar erklärt, dass der Jugendbeirat ja beschlossen hat, Neuwahlen durchzuführen. Nun 

müssen diese geplant werden. Das Ortsamt hat mit der SK schon mal einen groben 

Ablaufplan besprochen bzw. die Wahlordnung.  

Vorab muss natürlich geklärt werden, ob es überhaupt genügend Interessenten gibt um sich 

für den Beirat aufstellen zu lassen. Der Jugendbeirat muss daher seine Arbeit bewerben. Es 

wurde besprochen, dass dies unter anderem in den Schulen gemacht werden sollte. Frau 

Grohnert von der SK hat auch hierzu Ihre Hilfe angeboten.  

Weiter stellt Gunnar den Entwurf der Wahlordnung vor, die das Ortsamt Vegesack bereits 

teilweise abgeändert hat.  

Wahlleitung: Diese darf nicht durch das Ortsamt Vegesack erfolgen, sondern muss eine 

natürliche Person sein.  

Wahlrecht: Hier wurde diskutiert, ob man das Wahlrechtalter auf das 14. Lebensjahr anhebt.  

Jolina würde es ab 12 Jahren beibehalten wollen. Anton und Hannah schließen sich der 

Meinung an.  



  

 
2 

Gunnar teilt mit, dass die Oberschule Borchshöhe noch hinzugefügt wurde, da sie damals 

vergessen wurde.  

Wahlsystem:  Es wurde überlegt, ob für die Dauer von nur 2 Jahren gewählt werden sollte.  

Jolina spricht sich für 2 Jahre aus. 

TOP 3 – Jugendglobalmittel 2025  

Antrag des Caritasverband Bremen-Nord e.V. - „Trommelprojekt im Kinderhaus Emma“ 

Der Antrag wird einstimmig beschlossen 

TOP 4 – Verschiedenes 

 

Gunnar Sgolik bedankt sich bei allen Teilnehmern und beendet die Sitzung. 

 

Ende der Sitzung: 19:15 Uhr 


